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Das GJ/2018 auf einen Blick

Umsatz

Fortschritte bei Strategieumsetzung, finanzielle Ziele hinter Erwartungen 

GJ/2017
10,9 Mio. EUR

Umsatz nach Regionen

+14 %

Silberbeschichtungstechnologie

EBITDA

+24 %

-27 %

GJ/2018
10,8 Mio. EUR

GJ/2017
-6,2 Mio. EUR

GJ/2018
-6,4 Mio. EUR

➢ Überzeugende Tierstudie
➢ Einreichung Antrag für 

klinische Humanstudie 
bei BfArM Ende 2018



Evaluierung der Management Agenda 2018
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Ziele
der Management Agenda 2018

Ergebnisse
der Management Agenda 2018

Ziel 
erreicht?

Silberbeschichtungstechnologie –
Anwendung auf LOQTEQ®: Start der 
klinischen Humanstudie angestrebt

Wesentliche Meilensteine mit überzeugenden Ergebnissen 
in Tierstudie mit AO Research Institute und Einreichung des 
Antrags zur Genehmigung einer klinischen Humanstudie 
beim BfArM – Studienbeginn in H1/2019 angestrebt

Silberbeschichtungstechnologie –
Entwicklungsprojekte mit globalen 
Firmen: Initiierung gemeinsamer 
Produktentwicklungs- und 
-zulassungsprojekte

Gespräche mit verschiedenen globalen Firmen über 
potenzielle gemeinsame Entwicklungsprojekte geführt; 
bislang noch kein Projekt initiiert

LOQTEQ®: Komplettierung des 
LOQTEQ® Portfolios mit Fokus auf 
polyaxiale Fixationstechnologie, 
Plattensysteme für Fuß- und 
Sprunggelenkbereich sowie steril 
verpackte Implantate

Arbeit an CE-Zulassungen verschiedener polyaxialer 
Systeme, die bereits über US-Zulassung verfügen; 
Einreichung von Zulassungsanträgen u.a. für Fuß-, 
periprothetisches und Calcaneus-System bei FDA; 
Entwicklung von Sterilverpackungen für Implantate und 
Umstellung von Prozessen und Unterlagen auf deutlich 
gestiegene regulatorische Anforderungen (MDR) weiter 
vorangetrieben; zusätzlich neue Entwicklungen initiiert 

Beschleunigung wertschaffender Innovationen
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Ziele
der Management Agenda 2018

Ergebnisse
der Management Agenda 2018

Ziel 
erreicht?

Etablierte Länder: Fokus auf 
Nordamerika, Deutschland und 
Westeuropa als Schlüsselmärkte; 
Nordamerika als 
Hauptwachstumstreiber

Umsatzwachstum in Deutschland (+14 %) und Westeuropa 
(+27 %) gegenüber Vorjahr; Nordamerika hinter den 
Erwartungen

Schwellenländer: Weitere
Stabilisierung der Umsatzentwicklung 
in den BRICS- und SMIT-Staaten

Signifikanter Umsatzanstieg in BRICS-Staaten gegenüber 
Vorjahr (+32 %) 

Globale Partnerschaften: 
Distributionsnetzwerke und 
Lizensierungsgeschäfte mit globalen 
Orthopädieunternehmen

Gespräche mit verschiedenen globalen 
Orthopädieunternehmen über potenzielle gemeinsame 
Distributionsnetzwerke und Lizensierungsgeschäfte geführt; 
bislang noch kein Abschluss erfolgt

Erweiterung des Marktzugangs
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Ziele
der Management Agenda 2018

Ergebnisse
der Management Agenda 2018

Ziel 
erreicht?

Quality First: Konsequente 
Fortführung des 
unternehmensweiten 
Qualitätsverbesserungsprogramms

Qualitätsverbesserungsprogramm (Quality First) fortgeführt 
und substantielle Fortschritte erzielt; zudem Fortsetzung 
durch Transfer-Programm Fit4MDR zur Gewährleistung 
eines vollumfänglichen und effizienten Übergangs zu 
deutlich gestiegenen regulatorischen Anforderungen (MDR) 

Produktionseffizienz: Senkung der 
Herstellungskosten und Steigerung 
der zeitnahen Lieferfähigkeit

Lieferfähigkeit im Inland auf leicht über 
90 % innerhalb eines Tages gesteigert; aufgrund 
umfangreicherer Aufwendungen im Qualitätsmanagement 
vor dem Hintergrund deutlich gestiegener regulatorischer 
Anforderungen (MDR) und geringerer 
Produktionsauslastung Herstellungskosten nicht reduziert

Working Capital: Optimierung des 
Working Capital Managements mit 
höherem Lagerumschlag und 
weiterer Verringerung der Kennzahl 
DSO; konsequentes 
Konsignationsmanagement

Lagerumschlagshäufigkeit durch Bestandsabbau bei 
gleichbleibendem Umsatzniveau auf 1,16 weiter erhöht 
(GJ/2017: 1,09); DSO stichtagsbedingt leicht auf 90 Tage 
gestiegen (GJ/2017: 85 Tage); Konsignationsmanagement 
konnte durch Umsatzentwicklung nicht verbessert werden 

Optimierung der operativen Effizienz
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Ziele
der Management Agenda 2018

Ergebnisse
der Management Agenda 2018

Ziel 
erreicht?

Umsatz: Umsatz zwischen 13,0 Mio. 
EUR und 15,0 Mio. EUR

Umsatz im GJ/2018 bei 10,8 Mio. EUR

EBITDA: EBITDA zwischen -5,0 Mio. 
EUR und -3,4 Mio. EUR

EBITDA im GJ/2018 bei -6,4 Mio. EUR durch Einmaleffekte 
belastet; um Einmaleffekte bereinigtes Recurring EBITDA 
bei -5,0 Mio. EUR

Realisierung der finanziellen Ziele



Finanzkennzahlen 2018 (1/3)
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Umsatz

Umsatz (in TEUR) GJ/2018 GJ/2017   Veränderung
Trauma

Deutschland
Nordamerika

Nordamerika Distributoren
Nordamerika Globale Partner

International (ohne Nordamerika)
Europa (ohne Deutschland)
BRICS-Staaten

Summe Schlüsselmärkte
Rest

10.816
2.774
2.240
2.172

68

5.802
1.864
1.713
3.577
2.225

10.648
2.427
3.071
2.491
580

5.150
1.593
1.297
2.890
2.260

+2 %
+14 %
-27 %
-13 %
-88 %

+13 %
+17 %
+32 %
+24 %
-2 %

Sonstiges (überwiegend aufgegebene Aktivitäten) -35 254 >-100 %
Umsatz 10.781 10.902 -1 %



Finanzkennzahlen 2018 (2/3)
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EBITDA

EBITDA (in TEUR) GJ/2018 GJ/2017   Veränderung
EBITDA -6.406 -6.211 -3 %
Einmaleffekte 1.385 1.524 -9 %
Recurring EBITDA -5.021 -4.687 -7 %

Einmaleffekte (in Mio. EUR) GJ/2018 GJ/2017   
EBITDA -6,4 -6,2

Projekt „Quality First“ / Fit4MDR 0,1 0,4
Aufwendungen freiwillige Produktrückrufe 0,0 0,3
Personalmaßnahmen (Externe Mitarbeiter) 0,6 0,1
Evaluierung strategischer Optionen 0,5 0,2
Personalmaßnahmen (Vermittlungskosten) 0,2 0,3
Wertabschläge Rohmaterialien 0,0 0,2

Recurring EBITDA -5,0 -4,7



Finanzkennzahlen 2018 (3/3)
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Bilanz und Cash-Flow

Kapitalstruktur (in Mio. EUR) 31.12.2018 31.12.2017 Veränderung
Bilanzsumme 42,2 50,5 -16 %
Eigenkapitalquote 83 % 84 %

Cash-Flow und Investitionen (in Mio. EUR) GJ/2018 GJ/2017   Veränderung
Operativer Cash-Flow -5,9 -5,4 -9 %
Investitionen gesamt 3,0 2,1 +44 %

Cash Struktur (in Mio. EUR) 31.12.2018 31.12.2017 Veränderung
Cash (zum Bilanzstichtag) 4,3 13,3 -68 %
Nettoguthaben (zum Bilanzstichtag) 4,0 12,7 -69 %
Cash-Bestand 7,3* 17,1** -58 %
Nettoguthaben (inkl. verfügungsbeschränkter Mittel) 6,6 15,7 -58 %

*In der Konzernbilanz zum 31.12.2018 werden 4,3 Mio. EUR als Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente ausgewiesen, während Guthaben bei Kreditinstituten in Höhe von 
3,0 Mio. EUR unter den lang- und kurzfristigen sonstigen finanziellen Vermögenswerten gezeigt werden, da diese zur Besicherung von Finanzverbindlichkeiten verpfändet sind 
bzw. als Barunterlegung zur Sicherung gewährter Bankgarantien an Dritte hinterlegt wurden.
**In der Konzernbilanz zum 31.12.2017 werden 13,3 Mio. EUR als Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente ausgewiesen, während Guthaben bei Kreditinstituten in Höhe von 
3,8 Mio. EUR unter den lang- und kurzfristigen sonstigen finanziellen Vermögenswerten gezeigt werden, da diese zur Besicherung von Finanzverbindlichkeiten verpfändet sind bzw. 
als Barunterlegung zur Sicherung gewährter Bankgarantien an Dritte hinterlegt wurden.



Die Aktie im GJ/2018

*Datenquelle: Bloomberg. Kennzahlen beziehen sich auf XETRA-Tagesschlusskurse; Hinweis: Die Aktienkursdaten der aap vom 01.01.2018 bis 31.12.2018 sowie vom 01.01.2017 bis 31.12.2017
wurden von Bloomberg rückwirkend um einen Bezugsrechtsabschlag aus der jüngsten Bezugsrechtskapitalerhöhung bereinigt. Sämtliche der im Folgenden aufgeführten Aktienkursdaten der 
aap beziehen sich auf diese adjustierten Werte. Dementsprechend weichen die Aktienkursdaten für das Geschäftsjahr 2017 von den Angaben im Geschäftsbericht 2017 ab. 10

Kennzahlen* GJ/2018 GJ/2017   Veränderung
Schlusskurs 31.12. (EUR/Aktie) 1,11 1,77 -37 %
Marktkapitalisierung 31.12. (Mio. EUR)** 31,9 50,7 -37 %
Durchschnittskurs (EUR/Aktie) 1,70 1,43 +19 %
Höchstkurs (EUR/Aktie) 2,13 1,89 +13 %
Tiefstkurs (EUR/Aktie) 1,05 1,04 +1 %
Ø Tagesumsatz (TEUR) 29,7 51,1 -42 %

Aktie in schwachem Kapitalmarktumfeld unter Druck

**Zum 31.12.2018 lag die Anzahl der Inhaber-Stückaktien bei 28.706.910 und zum 31.12.2017 bei 28.644.410.



Aktionärsstruktur (per 21.06.2019)

*Gemäß Deutsche Börse. 11

Anteilsbesitz an aap ≥ 3%, nach den uns vorliegenden Informationen 

➢ Stabile Investorenbasis mit überwiegend langfristigem Anlagehorizont
➢ Marktkapitalisierung aktuell bei ca. 30 Mio. EUR

16,26%

13,57%

9,92%

5,46%

4,86%4,60%
3,13%

42,20%

Ratio Capital Management B.V., Niederlande

Noes Beheer B.V., Niederlande

Jürgen W. Krebs, Schweiz

Taaleritehdas ArvoRein Equity Fund, Finnland

Deepblue Holding AG, Schweiz

Elocin B.V., Niederlande

Baring Asset Management Limited, Großbritannien

Streubesitz*



Aktuelle Entwicklungen
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Q1/2019

➢ Umsatz und Ergebnis: Guter Start in 2019 mit deutlichem Umsatzwachstum 
(+26 % auf 3,5 Mio. EUR) und stark verbessertem EBITDA (+37 % auf -1,0 Mio. 
EUR); Umsatz und EBITDA oberhalb der Prognose

➢ Umsatz nach Regionen: Zweistellige Wachstumsraten in allen Regionen: 
Deutschland (+15 %), internationales Geschäft (+28 %) und Nordamerika 
(+22 %)

➢ Bruttomarge und Kosten: Verbesserung der Bruttomarge1) auf 85 % 
(Q1/2018: 79 %) primär durch fortgesetzte Fokussierung auf margenstärkere 
Märkte und verbesserten Produkt-/Kundenmix; Rückgang bei Gesamtkosten

➢ Cash-Flow und Bilanz: Cash-Bedarf in Q1/2019 bei insgesamt 1,6 Mio. EUR mit 
weiteren positiven Effekten aus Working Capital Reduktion; Liquiditätsbestand 
von 5,3 Mio. EUR2); erstmalige Anwendung des IFRS 16 - Leasing führt zu 
Verschiebungen in Bilanz, GuV und Cash-Flow

2) In der Konzernbilanz zum 31.03.2019 werden 2,7 Mio. EUR als Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente ausgewiesen, während Guthaben bei Kreditinstituten in Höhe von 
2,6 Mio. EUR unter den sonstigen finanziellen Vermögenswerten gezeigt werden, da diese zur Besicherung von Finanzverbindlichkeiten verpfändet sind bzw. als Barunterlegung zur 
Sicherung gewährter Bankgarantien an Dritte hinterlegt wurden.

1) Bezogen auf Umsatzerlöse, Veränderungen des Bestands an fertigen und unfertigen Erzeugnissen und Materialaufwand / Aufwand für bezogene Leistungen.



Maßnahmen zur Stärkung der Finanzbasis
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Erfolgreicher Abschluss einer Bezugsrechtskapitalerhöhung

➢ Verabschiedung eines Maßnahmenpakets zur Stärkung der Finanzbasis 
im April 2019, bestehend aus:

➢ Bezugsrechtskapitalerhöhung (Bruttoemissionserlös: 3,5 Mio. EUR)

➢ Zwei weitere Fremdfinanzierungen (Zuflüsse: ca. 1,7 Mio. EUR)

Zusätzliche Mittel von ca. 5,2 Mio. EUR zur Finanzierung des geplanten 
Umsatzwachstums und für Weiterentwicklung der Silbertechnologie  

➢ Rahmendaten der Bezugsrechtskapitalerhöhung

➢ Angebot: Bis zu 4.784.485 neue Aktien aus genehmigtem Kapital 2014/I, 
dabei lagen Verpflichtungen zur Ausübung von Bezugs- und 
Überbezugsrechten von Aktionären über 2.211.539 neue Aktien vor

➢ Bezugsverhältnis: 6:1

➢ Bezugspreis: 1,04 EUR 

➢ Bezugsfrist: 25. April 2019 (0:00 Uhr MEZ) bis 9. Mai 2019 (24:00 Uhr MEZ)

➢ Ergebnis: Ausgabe von 3.360.467 neuen Aktien (ca. 70 % der KE)  



Wechsel vom Prime in den General Standard
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Kostenreduktion und effizientere Ressourcennutzung 

➢ Antrag auf Wechsel der Börsennotierung innerhalb des regulierten Marktes 
vom Prime in den General Standard der Frankfurter Wertpapierbörse 
Anfang Juni gestellt (Widerruf der Prime Standard Zulassung)

➢ Widerruf der Zulassung im Prime Standard wird mit Ablauf von drei 
Monaten nach Veröffentlichung der Widerrufsentscheidung durch die 
Geschäftsführung der Frankfurter Wertpapierbörse im Internet wirksam

➢ Ziel: Reduzierung der Zulassungsfolgepflichten und damit der Kosten der 
Börsennotierung→ Ermöglicht effizientere Ressourcennutzung

➢ Pflicht für Veröffentlichung von Q1- und Q3-Mitteilungen entfällt 

➢ Pflicht für Veröffentlichungen in englischer Sprache entfällt

➢ Pflicht für Besuch einer Analystenkonferenz (pro Jahr) entfällt

➢ Aber: Kein Nachteil für Aktionäre, da aap weiterhin im regulierten Markt mit 
den entsprechend strengen Verpflichtungen notiert ist; unterjährige 
Informationen z.B. durch entsprechende Pressemitteilungen etc. 



Rubino Di Girolamo (57)
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Vorstandsvorsitzender / CEO seit 1. Mai 2019

➢ Von 2004 bis 2019 in verschiedenen 
Aufsichtsratsfunktionen für aap tätig und seit 
1. Mai 2019 Vorstandsvorsitzender / CEO

➢ Langjährige Erfahrungen in verschiedenen Top-
Management-Positionen u.a. bei Metalor Dental 
Holding AG und Tochtergesellschaften, Bellevue 
Group und Saurer Group

➢ Studium der Betriebswirtschaftslehre an Zürcher 
Hochschule für Angewandte Wissenschaften (ZHAW)

➢ Verantwortet bei aap Corporate Development, F&E, 
Produktion, Qualitätssicherung und -kontrolle, 
Regulatory Affairs sowie Vertrieb und Marketing



Für 2019 und darüber hinaus zweistelliges Umsatzwachstum mit LOQTEQ® in etablierten 
Märkten und Ergebnisverbesserung geplant

aap hat umfangreiche Investitionen in eine vielversprechende Technologie-Pipeline, 
eine moderne Fertigung und verschiedene internationale Produktzulassungen getätigt

aap ist ein Vorreiter bei der antibakteriellen Silberbeschichtungstechnologie für Trauma-
Implantate zur Reduzierung von Infektionen im Zusammenhang mit der Einbringung von 
Implantaten in den Körper (sog. Surgical Site Infections = SSI)

aap ist ein deutsches Medizintechnikunternehmen, ein Pure Player im Bereich Trauma 
mit spannenden und patentgeschützten Plattformtechnologien als Antwort auf 
unzureichend adressierte Bedürfnisse in der Orthopädie – 6 Jahre im Markt

16

Investment Highlights

1

2

3

4



Neue Kunden erreichen
Bestehende Märkte 

verschieben
Neue Märkte 

erschaffen
Mehr an bestehende Kunden
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Unser ausgewogenes Innovationsportfolio
Antworten auf unzureichend adressierte Bedürfnisse und Herausforderungen

Inkrementelle Innovationen

Einfluss auf den MarktN
ie
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Unsere Quelle für Wertschöpfung: Inkrementelle 
und bahnbrechende Innovationen

Bahnbrechende Innovationen 
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➢ LOQTEQ® System (Klinisch erprobt und in Schlüsselmärkten eingeführt)
➢ Umfassendes Trauma-Produktportfolio mit mehr als 90 % Indikationsabdeckung

➢ Starker Patentschutz mit vier Patentfamilien weltweit

➢ Produkte bieten gegenüber Weltmarktführer klinische und ökonomische Wettbewerbsvorteile

➢ Internationale Produktzulassungen für Schlüsselmärkte (CE, FDA, ANVISA, CFDA etc. )

➢ Seit 2011 klinische Erfolgsgeschichte mit regelmäßigen Verbesserungen

➢ In fast allen führenden Klinikverbünden und Einkaufsgemeinschaften in Deutschland gelistet

➢ Erfolgreicher Vertrieb in internationalen Schlüsselmärkten (Europa, USA, BRICS, etc.)

➢ Starke Produktpipeline zur Erweiterung des Marktzugangs (Fuß & Sprunggelenk, 
polyaxial, steril verpackt)

PRODUKTE MIT HOHEM UMSATZPOTENTIAL / WACHSENDE 
AKZEPTANZ / FRÜHE PHASE DES LEBENSZYKLUS

➢ aap ist mit dem LOQTEQ® System in den am schnellsten wachsenden 
Segmenten (Mainstream-Trauma, Fuß & Sprunggelenk) des globalen 
7 Mrd. USD Orthopädiemarktes aktiv

Für 2019 und darüber hinaus zweistelliges Umsatzwachstum mit 
LOQTEQ® und Ergebnisverbesserung geplant

Plattformtechnologie – LOQTEQ 



Ansatz zur Ausschöpfung des Marktpotentials mit 

19

Wertgenerierung

Ansatz Erfolge
Zukünftiges 
Wachstum

Deutschland

➢ Direktvertrieb an 
Krankenhäuser, 
Einkaufsgemeinschaften 
und Verbundkliniken

➢ Umfassendes Portfolio (>90 % 
Indikationsabdeckung) ermöglichte 
Listung bei großen Klinikverbünden 
und Einkaufsgemeinschaften 
(z.B. Helios, Asklepios etc.)

➢ 14 % Umsatzwachstum von 2,4 Mio. 
EUR (2017) auf 2,8 Mio. EUR (2018); 
Q1/2019: 0,8 Mio. EUR (+15 %) 

➢ Steigerung der 
Marktpräsenz mit 
>15 % Umsatz-
wachstum pro Jahr 

International

➢ Netzwerk aus lokalen 
Distributoren (aktuell in 
mehr als 25 Ländern)

➢ 24 % Umsatzwachstum in 
Schlüsselmärkten (BRICS und Europa 
ohne DE) von 2,9 Mio. EUR (2017) 
auf 3,6 Mio. EUR (2018); Q1/2019: 
2,1 Mio. EUR (+28 %)

➢ Erweiterung des 
Distributionsnetz-
werks mit >20 % 
Umsatzwachstum pro 
Jahr – 2019 offen

Nordamerika

➢ Direkter Vertrieb über 
Distributionsagenten und 
B2B-Vertriebs-
partnerschaften mit 
globalen Orthopädie-
unternehmen

➢ Von 0 auf 3,1 Mio. EUR (2017) 
Umsatz in 3 Jahren Marktpräsenz 
(CAGR: 84 %)

➢ 2018 mit einigen Rückschlägen 
(2,2 Mio. EUR); Q1/2019: 0,6 Mio. 
EUR (+22 %) 

➢ Erweiterung des 
Netzwerks aus 
Distributionsagenten 
mit >15 % Umsatz-
wachstum pro Jahr



Surgical Site Infections (SSI)
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Indikation für das Marktpotential der Silberbeschichtungstechnologie*

➢ aap adressiert mit ihrer innovativen Silberbeschichtungstechnologie eine 
der größten und bislang noch nicht adäquat gelösten Herausforderungen 
in der Traumatologie:

➢ Infektionen im Zusammenhang mit der Einbringung von Implantaten 
in den Körper → sog. Surgical Site Infections (= SSI)

➢ Surgical Site Infections stellen große Belastung für weltweite 
Gesundheitssysteme dar

➢ USA: Kosten für die Gesundheitssysteme von bis zu 18,6 Mrd. USD

➢ Europa: Volkswirtschaftliche Kosten von bis zu 19,1 Mrd. EUR 

*Quelle: WHO’s Global Guidelines For The Prevention Of Surgical Site Infection, 2016.

aap arbeitet mit Hochdruck an der Antwort 
für dieses bislang ungelöste Problem!
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➢ Silberbeschichtungstechnologie („Game Changer“-Technologie)
➢ Vorreiter in der Entwicklung einer antibakteriellen Silberbeschichtungstechnologie für Trauma-

Implantate

➢ Technologie- und Produktentwicklung für klinische Humanstudie abgeschlossen

➢ Letzte Phase vor dem Start einer klinischen Humanstudie in Deutschland und den USA mit 
hochkarätigen klinischen Chirurgen

➢ Erste klinische Humanstudie überhaupt nach mehreren Jahrzehnten Forschungsarbeit durch 
viele Unternehmen

➢ Technologie mit breitem Anwendungsspektrum (Orthopädie, Dental, Kardiovaskular etc.)

➢ Anhaltend hohes Interesse an Lizensierung oder Erwerb der Technologie durch globale 
Unternehmen

POTENTIELLER „GAME CHANGER”

➢ aap strebt an, das erste Unternehmen weltweit mit zugelassenen 
silberbeschichteten Trauma Produkten zu werden

Plattformtechnologie – Silberbeschichtung

Nach erfolgreicher klinischer Humanstudie großes Potential in der 
Medizinprodukteindustrie



➢Datenauswertung
➢Einreichung 

Zulassungsantrag
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Klinische Humanstudie

1 Jahr

Der Weg zur Zulassung und Markteinführung*

1 Jahr

➢ Prospektive, kontrollierte, verblindete, multizentrische Studie mit 
~230 Patienten in Deutschland und USA

Patientengewinnung
Implantation und 
Nachbeobachtung

H1/2019

Komplettierung 
präklinische Daten 

& Antrag bei BfArM 
eingereicht

2022

2018

➢ Überzeugende Ergebnisse 
in Tierstudie mit AO 
Research Institute Davos 
(“Non-Inferiority”)

2019

Einreichung Antrag 
in USA und bei 

Ethikkommissionen
& Interaktionsphase
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Entwicklungs-
phase

*Hinweis: Antwortzeiten der involvierten Behörden (BfArM, FDA und Ethikkommissionen) sind nur schwer zu antizipieren.

0,5 Jahre

Plattformtechnologie – Silberbeschichtung

✓

✓
✓

➢ Antibakterielle 
Wirksamkeit

➢ Biokompatibilität
➢ Patente



Ansatz zur Ausschöpfung des Marktpotentials mit Silberbeschichtung 

23

Ansatz Erfolge
Zukünftige 

Wertgenerierung

Weltweit

➢ Eigener Vertrieb und 
Partnerschaften mit 
globalen 
Unternehmen 

➢ Antrag für Genehmigung 
einer klinischen 
Humanstudie beim BfArM 
eingereicht

➢ Vorbereitung der 
Einreichung des Antrags 
für Genehmigung einer 
klinischen Humanstudie 
bei FDA

➢ Vertrieb silberbeschichteter 
aap Produkte

➢ Gemeinsame 
Produktentwicklungs-
projekte und Lizensierungs-
geschäfte mit globalen 
Orthopädieunternehmen 

➢ Etablierung von aap als das 
“Silberbeschichtungs-
unternehmen” als Dienst-
leister für Medizintechnik-
unternehmen 

Wertgenerierung
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➢ Beschichtete resorbierbare Magnesiumimplantat-Technologie
➢ Vermeidet zweite Operation zur Entfernung des Implantats, da Implantat nach erfolgter 

Frakturheilung im Körper abgebaut wird

➢ Technologie und Produkte in der Entwicklung

➢ Erste Tierstudien mit vielversprechenden Ergebnissen abgeschlossen

➢ Technologie mit breitem Anwendungsspektrum (Gesichtschirurgie, Sportmedizin, Pädiatrie etc.)

POTENTIELLER „GAME CHANGER”

➢ aap strebt an das Unternehmen zu werden, das Produkte anbietet, die 
Zweiteingriffe zur Implantatentfernung in der Orthopädie überflüssig machen 
und damit ein großes Kosteneinsparungspotential in der Gesundheitswirtschaft 
adressiert  

Zielsetzung: Co-Investment in beschichtete Magnesiumimplantat-
Technologie als Start-Up unter der Führung von aap

Plattformtechnologie – Magnesiumimplantate



Ansatz zur Ausschöpfung des Marktpotentials mit Magnesiumimplantaten
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Ansatz Erfolge
Zukünftige 

Wertgenerierung

Weltweit

➢ Gemeinsame/r 
Entwicklung und 
Vertrieb mit Co-
Investor

➢ Einzigartige 
Magnesiumbeschichtung 
mit guten 
biomechanischen 
Eigenschaften kombiniert 
mit einer moderaten und 
kontrollierbaren 
Resorptionsrate

➢ Kosteneffiziente 
Beschichtungstechnologie

➢ Gemeinsame Entwicklungs-
und Vertriebsvereinbarung 
mit Co-Investor 

➢ Co-Entwicklungs- und 
Lizensierungsgeschäfte mit 
globalen Trauma-
unternehmen

Wertgenerierung
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Wertgenerierung
Sum of the Parts – Strategischer Rahmen

➢ Zunehmender Bekanntheitsgrad der Marke 
LOQTEQ®

➢ Fast kein Festfresseffekt
➢ Bewertung: Median Unternehmenswert / 

Umsatz von 3-5x im Rahmen der jüngsten 
Transaktionen mit Traumaunternehmen

➢ Potential Vorreiter im Bereich Trauma zu werden
➢ Breites Anwendungsspektrum außerhalb von 

Trauma (z.B. Kardiologie)
➢ Wachsendes Interesse von globalen 

Unternehmen
➢ Bewertung: Prüfung der Lizensierungsoptionen 

durch PWC zeigt großes Wertpotential

➢ Team aus führenden Wissenschaftlern
➢ Patentgeschützt und komplementärer 

Wissenstransfer aus Silberentwicklung
➢ Erste Tierstudien mit 

vielversprechenden Ergebnissen 
abgeschlossen

➢ Bewertung: Große Chance, da zweite 
Operation vermieden wird (z.B. USA, 
Metallunverträglichkeit)



➢ Umsatzwachstum

➢ Umsatzanstieg in Deutschland als Resultat der in den Vorjahren 
unternommenen Anstrengungen

➢ Etablierung des neuen US-Teams mit Fokus auf Listung in Krankenhäusern, 
Einkaufsgemeinschaften und Verbundkliniken sowie aktives Kundentraining 

➢ Ausgewählte Vertriebspartnerschaften für LOQTEQ® mit globalen 
Orthopädieunternehmen

➢ Verbesserung der Kosten- und Preisstruktur

➢ Ziel: Reduzierung Personal- und Betriebskosten → Aktuell Analyse zur 
Identifikation der Kostensenkungspotentiale

➢ Produktion mit Drittaufträgen auslasten → Ausweitung des Angebots 
für globale Orthopädieunternehmen

➢ Produktionspartnerschaften→ Evaluierung läuft
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Haupterfolgsfaktoren 2019 und darüber hinaus

Der Weg nach vorne (1/2)



➢ Silberbeschichtungstechnologie

➢ Start der klinischen Humanstudie als Voraussetzung für Marktzulassung

➢ Globale Partnerschaften mit führenden Traumaunternehmen angestrebt

➢ Verschiedene globale Orthopädieunternehmen haben Interesse in jüngsten 
Gesprächen bekräftigt

➢ Beschichtete resorbierbare Magnesiumimplantat-Technologie

➢ Technologie- und Produktentwicklung weiter vorantreiben 

➢ Prozess der Auswahl eines Co-Investors für Start-Up unter der Führung 
von aap wurde gestartet
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Haupterfolgsfaktoren 2019 und darüber hinaus

Der Weg nach vorne (2/2)
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Erläuterungen zu einzelnen Tagesordnungspunkten



Genehmigtes Kapital – TOP 5 
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Status Quo und Überblick

➢ aap verfügt aktuell über kein genehmigtes Kapital mehr

➢ Ermächtigung für genehmigtes Kapital 2014/I in ursprünglicher Höhe von 
insgesamt nominal 6.959.963,00 EUR (nach teilweiser Ausnutzung noch 
3.599.496,00 EUR) endete am 12. Juni 2019 und soll aus der Satzung 
gestrichen werden

➢ Keine Ausnutzung von genehmigtem Kapital im Geschäftsjahr 2018

➢ Ausnutzung von 3.360.467,00 EUR im Rahmen der Bezugsrechtskapital-
erhöhung im April und Mai 2019



Genehmigtes Kapital – TOP 5 
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Beschlussfassung

➢ Schaffung eines genehmigten Kapitals 2019/I in Höhe von bis zu 
insgesamt 16.033.688,00 EUR um

➢ bei Entscheidungen über das Wahrnehmen einer strategischen 
Option ohne Zeitverzug handlungsfähig zu sein

➢ möglichst umfassende Flexibilität bei der Finanzierung der 
Gesellschaft zu verfügen 

➢ Neue Ermächtigung soll bis zum 20. Juni 2024 gelten

➢ Hauptverwendungsmöglichkeiten: Ein oder mehrere Kapitalerhöhungen

➢ 10 % Kapitalerhöhung ohne wesentliche Unterschreitung des 
Börsenpreises

➢ Bezugsrechtskapitalerhöhung mit und ohne Prospekt

➢ Kapitalerhöhung gegen Sacheinlagen

➢ Aktiendividende



Bedingtes Kapital – TOP 6
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Status Quo und Überblick

Bedingtes Kapital Ursprüngliche Höhe
Aktuelle Höhe gemäß 
Satzung

2010/I 1.486.000,00 EUR 296.000,00 EUR

2012/I 300.000,00 EUR 45.000,00 EUR

2013/I 300.000,00 EUR 113.000,00 EUR

2014/I 300.000,00 EUR 175.000,00 EUR

2015/I 150.000,00 EUR 150.000,00 EUR

2017 500.000,00 EUR 500.000,00 EUR 

SUMME 1.279.000,00 EUR

➢ Nutzung ausschließlich im Rahmen von Aktienoptionsprogrammen für 
Mitarbeiter und Vorstände



Bedingtes Kapital – TOP 6

33

Beschlussfassung

➢ Ermächtigung zur Ausgabe von Wandelschuldverschreibungen, 
Optionsschuldverschreibungen, Genussrechten und / oder 
Gewinnschuldverschreibungen (bzw. Kombinationen dieser Instrumente) 
mit der Möglichkeit zum Ausschluss des Bezugsrechts

➢ Laufzeit: 20. Juni 2024

➢ Gesamtnennbetrag: Bis zu 50.000.000,00 EUR

➢ Gläubigern bzw. Inhabern von Schuldverschreibungen dürfen Wandlungs-
oder Optionsrechte auf Aktien der aap mit anteiligem Betrag des 
Grundkapitals von bis zu 14.754.688,00 EUR gewährt werden

Schaffung eines bedingten Kapitals 2019/I in Höhe von bis zu insgesamt  
14.754.688,00 EUR

➢ Ziel: Möglichst umfassende Flexibilität bei der Finanzierung der Gesellschaft
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Lorenzweg 5 • 12099 Berlin  • Germany

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Fabian Franke

Manager Investor Relations

Tel.: +49 30 750 19 – 134

Fax: +49 30 750 19 – 290

E-Mail: ir@aap.de

IR-app: 



Appendix
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aap auf einen Blick
Pure Player im Bereich Trauma

➢ Seit 1999 börsennotiert, Frankfurt, Prime Standard 
(XETRA: AAQ, WKN: 506660, Marktkap.: ~30 Mio. EUR) 

➢ Global tätiges Medizintechnikunternehmen mit Sitz in 
Berlin

➢ 1990 gegründet
➢ 141 Mitarbeiter (31.03.2019)
➢ Vertrieb:

• Deutschland: Direkt an Krankenhäuser, 
Einkaufsgemeinschaften und Verbundkliniken

• International: Breites Dustributorennetzwerk in 
über 25 Ländern

• USA: Direkter Vertrieb über Distributionsagenten 
und B2B-Vertriebspartnerschaften mit globalen 
Orthopädieunternehmen

Organisation Technologien 

Kapitalmarkt Vorstand – Neuer CEO

Drei innovative und 
patentgeschützte 
Plattformtechnologien als 
Antwort auf unzureichend 
adressierte Bedürfnisse 
und Herausforderungen 
im Bereich Trauma

LOQTEQ®
System

Antibakterielle 
Silberbeschichtung

Resorbierbare 
Magnesium-
implantate

Rubino Di Girolamo (57), CEO
➢ CEO seit 2019, 2004 bis 2019 in AR-Funktionen bei aap
➢ Langjährige Erfahrungen in verschiedenen Top-

Management-Positionen, u.a. bei Metalor Dental 
Holding AG, Bellevue Group und Saurer Group

➢ Studium der BWL an der Zürcher Hochschule für 
Angewandte Wissenschaften (ZHAW)

Marek Hahn (44), CFO
➢ CFO seit 2010, seit 2007 bei aap
➢ Vorher mehrere Jahre bei KPMG Deutsche 

Treuhandgesellschaft AG in verschiedenen nationalen 
und internationalen Positionen 

➢ Studium der BWL an der Technischen Universität (TU) 
Berlin
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